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Das Gedächtnis kollektiver Traumata. Politik der Erinnerung in Europa

Semesterprogramm

19. 04. Einführung in das Thema, Semesterprogramm 

Video: Auschwitz und kein Ende", vierteilige Dokumentation über kulturelle Formen des Er-
innerns an den Holocaust, Teil I-IV. 

03. 05. Der Traumabegriff als Kategorie der politischen Psychologie
a) „Die archaische Erbschaft“:  Trauma und Wiederholung bei Sigmund Freud (Freud:

Der Mann Moses und die monotheistische Religion,  Gesammelte Werke Bd. 16, p.
156-246; (wird gekürzt als Anhang verschickt)

b) Traumata der Moderne (C. Caruth: Trauma als historische Erfahrung; S. Weigel in:
Bronfen u.a., wird gekürzt als Anhang verschickt)

Film: Der Preis des Überlebens. Regie: Louis van Gasteren 

17. 05. Die nicht heilende Wunde Auschwitz
a) Trauma und Generation als theoretisches Konzept (Rüsen/Straub Teil III)

b) Die Kette der Generationen in Fallanalysen (Bar-On; Rosenthal; Welzer)

c) Politische Folgen der Traumatisierung (Hauer; Schwan 1997) 

Video: Nacht und Nebel: Film von Alain Resnais
Arnold Schönberg: Ein Überlebender aus Warschau (Orchesterstück)

31. 05. Was heißt Politik der Erinnerung? 
a) Strafrecht (Schlink 2002; Schlink in: Leviathan 18/1998; Günther in: Smith/Margalit)

b) Schlussstrich oder Verzeihen (die Walser-Debatte; Smith/Margalit, Sznaider-Welzer)

c) Vom  kommunikativen  zum  kulturellen  Gedächtnis  (Assmann,  Aleida,  König  in:
König et al.; Dubiel; Reichel)

Video: Buchenwald/Post Weimar 
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14. 06. Erinnerung im Begehen: Besuch von Erinnerungsorten in Berlin
Reichel; Borsdorf/Grütter; Landeszentrale für politische Bildungsarbeit; Bundeszentra-
le für politische Bildung: Gedenkstätten für die Opfer des Nationalsozialismus II 

Deutsch-Russisches Museum Berlin-Karlshorst: Besuch der Sonderausstellung: „Triumph
und Trauma. Sowjetische und postsowjetische Erinnerung an den Krieg 19941-1945“

28. 06. Politik mit der Traumatisierung 
a) Gewählte Traumata (Volkan, 1999: 70-97)

b) Europa ohne/mit Gedächtnis (Judt, 1993, 1998)

c) Pluralisierung der Erinnerung (Levy/Sznaider; Debatte über das Europäische Zentrum
gegen Vertreibungen)

Arbeiten zur Erinnerungspolitik am OSI: Gespräch mit DiplomandInnen:
Diskursanalyse zur Debatte über das „Europäische Zentrum gegen Vertreibungen“; 
Das Internierungslager Rivesaltes (in Südfrankreich) als Erinnerungsort

09. 07. Wochenendseminar: Fallstudien
Ort: Martin-Niemöller-Haus (Friedenszentrum), Pacelliallee 61
a) Ostmitteleuropa

b) Spanien, Frankreich

c) Balkan 

d) Österreich, Italien

Video: „Und dann kommst du dahin an einem schönen Sommertag“ - Die Frauen von Ra-
vensbrück“, ein Film von Loretta Walz

12. 07. Besuch eines Zwangsarbeiterlagers mit der Berliner Geschichtswerkstatt
http://www.zwangsarbeit-in-berlin.de/schoeneweide/erinnerungsort.htm
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